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»Gemeinsam wird es uns gelingen, 
unsere Stadt Leipzig wieder zu dem 
zu machen, was sie nach Tradition 

und Anlage war und ist: Eine große, 
wirtschaftsstarke, kultivierte Stadt im 
Herzen Deutschlands und Europas, für 
ihre Bürgerinnen und Bürger, lebens- 

und liebenswert, anregend, manchmal 
aufregend, und nie langweilig.«

REDE ANLÄSSLICH DER ERSTEN SITZUNG  
DES STADTRATES DER STADT  

LEIPZIG AM 10. AUGUST 1994
von Dr. Hinrich Lehmann-Grube (SPD),  
Oberbürgermeister der Stadt Leipzig  

von 1990 bis 1998
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Leipzig ist eine der facettenreichsten und spannends-
ten Städte unseres Landes. Hier kommt vieles zu-
sammen, was Leipzig für die Menschen in Sachsen 
und darüber hinaus zu einem echten Sehnsuchtsort 
macht: bunte, lebhafte Quartiere und Kulturangebo-
te neben beschaulichen Rückzugsorten und grünen 
Parks, innovative Unternehmen und ein umfassendes 
Verkehrsnetz neben historisch gewachsenen Klein-
gärten und dem artenreichen Auwald. All das vereint 
Leipzig in seiner Vielfalt und prägt das einzigartige 
Lebensgefühl unserer Stadt.

Als SPD stehen wir für eine Politik, die die Gesellschaft 
zusammenhält, Leipzig voranbringt und konkrete Ver-
besserungen im Alltag der Bürgerinnen und Bürger 
unserer Stadt erzielt. Die Menschen erwarten von der 
 lokalen Politik konkrete Antworten auf alltägliche Sor-
gen statt immer neuer Vorschläge, die unerreichbar oder 
nicht umsetzbar sind. Diese Antworten dürfen nicht 
nur einigen wenigen Quartieren zugutekommen, son-
dern müssen alle Menschen dieser Stadt einbeziehen. 
Mit unserer ganzen Kraft setzen wir uns für ein 
 lebenswertes, wirtschaftlich erfolgreiches und sozia-
les Leipzig ein.

 WIR REDEN NICHT NUR, WIR MACHEN! 
In den vergangenen fünf Jahren haben wir gemeinsam 
mit den engagierten Bürgerinnen und Bürgern Leip-
zig vorangebracht: mit praktischen und ökologischen 
Mobilitätslösungen, hochwertigen und frei zugängli-
chen Kultur- und Bildungsangeboten für alle sowie mit 
Weichenstellungen, um bezahlbaren und lebenswer-
ten Wohnraum zu erhalten und zu schaffen. Wir ha-
ben auf den Ausbau erneuerbarer Energien und einen 
inklusiven Klimaschutz gesetzt, der alle Menschen in 
unserer Stadt einbezieht. 

Viele konkrete Maßnahmen haben den Alltag der Leip-
zigerinnen und Leipziger verbessert – so der Ausbau 
von Kita- und Schulplätzen, das erweiterte Angebot 
an Schulsozialarbeit, mehr Barrierefreiheit im öffent-
lichen Raum, die Entwicklung neuer Wohngebiete und 
der Erlass von Erhaltungssatzungen, um Mieterinnen 
und Mieter vor Luxussanierungen zu schützen. Ein 
städtischer Finanzhaushalt, der Sport, Kultur, Ehren-
amt und Soziales nicht an Preissteigerungen scheitern 
lässt, sichert diese Erfolge. Diesen erfolgreichen Weg 
werden wir weitergehen.

Leipzig: Lebenswert für alle.
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Leipzig steht vor Herausforderungen, die für die Zu-
kunft unserer Stadt entscheidend sein werden. Dabei 
haben wir ganz Leipzig im Blick. Für uns gehören alle 
Quartiere und ihre Bedürfnisse bei der Gestaltung 
unserer Stadt dazu – egal ob zentrumsnahe Stadtbe-
zirke oder ruhige Ortschaften. Nur so können wir die 
großen Fragen von zuverlässiger Mobilität, bezahlba-
rem Wohnraum und moderner Bildung beantworten, 
die das gute Leben in Leipzig ausmachen. Wir lösen 
diese Aufgaben Tag für Tag konkret vor Ort und im 
Stadtrat.

Die SPD wird weiterhin gemeinsam mit den Bürger-
innen und Bürgern dieser Stadt anpacken, damit 
Leipzig auch in Zukunft seine historische Bedeutung 
mit seiner Entwicklung als moderner, innovativer, 
aber vor allem sozial gerechter Ort vereint. Denn 
Leipzig ist nicht nur eine Stadt. Leipzig ist vor allem 
ein Lebensgefühl. Dieses Lebensgefühl bietet vielen 

Menschen ein Zuhause. Ein Zuhause, in dem sie sich 
austauschen, ihre Vielfalt leben und dabei zutiefst 
solidarisch miteinander sind. Als SPD betrachten wir 
es als unsere Pflicht, diese Werte zu bewahren und 
zu fördern. Wir stehen für eine Politik, die den Men-
schen dient, die Gemeinschaft stärkt und die Zukunft 
sichert.

Aus unserer Arbeit im Stadtrat, in den Stadtbezirks-
beiräten und Ortschaftsräten, in Vereinen, Initiati-
ven und Unternehmen heraus sind auch die Ideen 
für dieses Programm entstanden. Die Leipzigerinnen 
und Leipziger, ob in der Nachbarschaft, auf der Arbeit, 
im Sportverein oder in der Kultur, wissen am besten, 
was sich noch ändern muss, damit ihr Alltag besser 
wird. Die Gespräche mit ihnen sind unsere Leitlinien 
für das, was wir auch in den kommenden Jahren um-
setzen wollen. 

Danke
an alle Unter-

stützer:innen!



05

DIESE THEMEN SIND UNS DABEI BESONDERS WICHTIG: 
WOHNEN ist für uns ein Grundrecht. Es ist unsere Auf-
gabe, für bezahlbaren und lebenswerten Wohnraum für 
alle in Leipzig zu sorgen. Die Dynamik des Wohnungs-
marktes stellt uns vor Herausforderungen, denen wir 
mit mieterfreundlichen Regulierungen und neuen 
Konzepten begegnen werden. Unser Ziel ist es, mehr 
Wohnungen in Leipzig zu bauen, neue Quartiere zu ent-
wickeln und bestehende aufzuwerten. Die Vergabe von 
kommunalen Grundstücken im Konzeptverfahren un-
terstützt kooperatives und innovatives Bauen. Bezahl-
baren Wohnraum im Bestand zu erhalten und neu zu 
schaffen, hat oberste Priorität. Neubauprojekte unserer 
städtischen Wohnungsbaugesellschaft LWB sind weg-
weisend, da sie einen hohen Anteil an Sozialwohnun-
gen aufweisen und somit dämpfend auf die Mietpreise 
wirken. Um in Leipzig Wohnraum für alle zugänglich zu 
halten, ergreifen wir Maßnahmen gegen Spekulation 
und Zweckentfremdung von Wohnraum.  

GANZ EINFACH: Das Thema Wohnen 
 betrifft jeden. Uns ist besonders wichtig:
Menschen sollen dort wohnen 
 können, wo es ihnen gefällt. 
Zum Beispiel in der Nähe der 
 Arbeit oder der Familie. 
Niemand soll umziehen müssen, weil er 
sich das Wohnen nicht mehr leisten kann.
Wohnen darf nicht zu teuer werden.
Auch wer in Leipzig umziehen 
 möchte, muss eine Wohnung  finden 
können, die zu ihm passt.
Die Wohnungs-Bau-Gesellschaft in 
 Leipzig (LWB) bietet Neubau- Wohnungen, 
die sich jeder leisten kann.
Die SPD setzt sich auch  dafür 
ein, dass Wohnungen nur zum 
 Wohn-Zweck genutzt werden.
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BILDUNG ist der Schlüssel zu persönlicher Entfal-
tung und gesellschaftlichem Fortschritt. Unser Ziel ist 
es, moderne Bildungseinrichtungen in allen Quartie-
ren zu schaffen und zu erhalten. Sie sollen inspirieren, 
fördern und individuelle Entwicklungschancen bieten. 
Alle Leipzigerinnen und Leipziger sollen Zugang zu 
qualitativ hochwertiger und moderner Bildung haben. 
Unser Ziel ist, dass jede und jeder den bestmöglichen 
Schulabschluss erwerben kann und hierfür die nötige 
individuelle Förderung erhält.

GANZ EINFACH: Gute Bildung ist mehr 
als nur Schule. Gute Bildung macht 
 jedem seinen eigenen Weg möglich.
Wir möchten, dass Bildungs- 
Einrichtungen für jeden gut und 
 barriere-frei zu erreichen sind.
Sie sollen nah an dem Ort sein, an dem man 
wohnt. Jeder soll gute, moderne und zu ihm 
 passende Bildungs-Angebote erhalten.
Wer Hilfe und Assistenz braucht, 
 bekommt die richtigen Angebote.
Unser Ziel ist ein guter Bildungs-Abschluss 
für jede Begabung und jedes Talent.
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MOBILITÄT ist die Lebensader unserer Stadt. Alle 
Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmer 
sollen ihren Platz finden. Wir setzen uns für eine 
umweltfreundliche, effiziente und kostengünstig 
zugängliche Mobilität ein. Eine Stadt, die in Bewe-
gung ist, ist eine lebendige Stadt. Deshalb fördern 
wir den Ausbau des öffentlichen Personennahver-
kehrs (ÖPNV) sowie von Park&Ride, wir fördern die 
Verbesserung der Fußwege und Radinfrastruktur 
sowie innovative Konzepte für eine nachhaltige und 
barrierefreie Mobilität in allen Quartieren unserer 
Stadt. Ob vor der Wohnungstür im Quartier oder in 
der Innenstadt, die letzten Meter legen wir alle zu 
Fuß zurück. Für die Sanierung der Gehwege soll in den 
nächsten fünf Jahren ein Förderprogramm „Könnte 
besser laufen“ aufgelegt werden.

GANZ EINFACH: In unserer großen Stadt 
ist mobil sein sehr wichtig.  Jeder soll 
gut, einfach und selbst von einem Ort 
zum anderen kommen. Die Verkehrs-
Mittel muss  jeder bezahlen können.
Die SPD macht sich für einen besseren 
und umwelt-freundlichen Verkehr mit 
Bus, S-Bahn und Straßen-Bahn stark.
Das Auto muss man vor der Stadt  abstellen 
können und Leipzig gut mit der S-Bahn, 
Bus oder Straßen-Bahn erreichen.Das 
nennt man “Park&Ride” (Parken und 
mit einem Transport-Mittel fahren)
Es soll mehr Rad-Wege geben und wir wollen 
ein Förder-Programm für bessere Geh- Wege 
machen. Das Förder-Programm soll den 
Namen „Könnte besser laufen“ haben.
Bessere Geh-Wege sind aber für alle gut. 
Zum Beispiel Menschen die einen  Rollator, 
Rollstuhl oder Blinden-Stock nutzen.
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Die Herausforderungen des KLIMAWANDELS neh-
men wir ernst. Wärmeplanung und Energiewende sind 
nicht nur Schlagworte für uns, sondern zentrale Be-
standteile unserer zukunftsorientierten Stadtplanung. 
Wir engagieren uns für den Ausbau erneuerbarer Ener-
gien, die Sanierung von Gebäuden für eine verbesser-
te Energieeffizienz und unterstützen Projekte, die zu 
einer nachhaltigen Stadtentwicklung, sauberer und 
frischer Luft, weniger Lärm und zum Schutz vor Hitze 
und Trockenheit beitragen.

Wir setzen uns dafür ein, dass die öffentliche  
DASEINSVORSORGE und die kommunale Infra-
struktur mit dem Wachstum der Stadt und deren 
Veränderungen Schritt halten. Dazu gehören die Mo-
dernisierung von Straßen, Brücken und öffentlichen 
Einrichtungen ebenso wie die Sicherstellung einer 
hochwertigen medizinischen Versorgung und die För-
derung einer lebendigen Kulturlandschaft. Wir wissen, 
dass die Lebensqualität in unserer Stadt von diesen 
Faktoren abhängt. Wir sind bereit, die dafür notwen-
digen Investitionen zu tätigen.

SICHERHEIT muss bürgernah und ganzheitlich vor-
handen sein. Wir wollen, dass sich alle Menschen in 
Leipzig wohl und sicher fühlen. Mit ausreichenden 
Mülleimern sowie öffentlichen barrierefreien Toiletten 
in Parks, der Innenstadt und den Stadtbezirken schaf-
fen wir Ordnung. Innovative Lichtkonzepte erhöhen das 
 Sicherheitsgefühl in den Abend- und Nachtstunden und 
tragen zugleich Naturschutz sowie Lichtverschmut-
zung Rechnung. Ein funktionierendes, bürgernahes 
 Ordnungsamt mit gut qualifiziertem Personal ist zent-
ral, um in einer wachsenden Stadt wie Leipzig für Sicher-
heit, Wohlbefinden und freie Entfaltung aller zu sorgen.
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GANZ EINFACH: Leipzig wird  größer 
und verändert sich. Dabei müssen 
alle Bürger mit-gedacht werden.
Wir setzen uns für gute Lebens- Qualität 
für Alle ein. Um eine moderne Stadt zu 
bleiben, muss man Geld in viele  Dinge 
investieren. Das Geld muss sinn-voll 
und nachhaltig ausgegeben werden.
Dazu gehören: Moderne  Straßen, 
Brücken und gut  erreichbare 
 öffentliche Einrichtungen.
Moderne und gut erreichbare Kranken-
Häuser und viele Arzt-Praxen. Viele und 

für jeden interessante Kultur-Angebote. 
Sicherheit, Sauberkeit und Ordnung 
sind für eine schöne Stadt wichtig.
Es braucht mehr öffentliche 
 Toiletten und Mülleimer. 
In der Innen-Stadt und in den Stadt-Bezirken.
Eine bessere Beleuchtung soll für 
mehr Sicherheits-Gefühl sorgen.
Die Mitarbeiter vom Ordnungs-Amt 
 sollen gut ausgebildet sein und  helfen 
das Leipzig eine noch saubere und  sichere 
Stadt wird. Das hilft das sich alle in 
Leipzig sicher, frei und wohl fühlen.
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   MUT, ENGAGEMENT UND ZUSAMMENHALT –  
L(I)EBENSWERTES LEIPZIG. 

Unser Leipzig ist ein sicherer Hafen und ein demo-
kratisches Bollwerk gegen rechte Tendenzen. Die 
Leipziger innen und Leipziger können zurecht stolz 
darauf sein, was sie in den letzten Jahren erreicht 
haben. In einer Zeit, die von globalen Krisen und Unsi-
cherheit geprägt ist, wollen wir ein Angebot machen, 
das Lösungen klar in den Vordergrund stellt und den 
Zusammenhalt stärkt. Nur so lässt sich die Zukunft 
unserer Stadt mit Zuversicht gestalten.

Gemeinsam werden wir sicherstellen, dass Leipzig 
eine Stadt bleibt, die lebt, lernt, Gutes bewahrt, sich 
anpasst und immer wieder neu erfindet. Lassen Sie 
uns gemeinsam für ein Leipzig arbeiten, das welt-
offen,  gerecht und nachhaltig ist. Für ein Leipzig, das 
wir  lieben und das willkommen heißt.

Als Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker 
wissen wir: Nicht alles lässt sich über Nacht zum Bes-
seren wenden. Jede Verbesserung ist mit konkretem 
politischen Handeln verbunden und mit Menschen, 
die dieses vorantreiben. Uns alle eint das Ziel, Leipzig 
als lebens- und liebenswerten Ort zu gestalten. Unser 
Programm gibt dafür die richtigen Antworten.

GANZ EINFACH: Mut, Einsatz und 
 Zusammen-Halt machen Leipzig besonders. 
In Leipzig gibt es viele Menschen, die sich für 
andere stark machen. Wir in Leipzig können 
stolz sein auf das, was wir geschafft haben. 
Wir leben in einer Zeit mit vielen 
 Heraus-Forderungen und Krisen.
Wir möchten gemeinsam Lösungen finden.
Zusammen wollen wir dafür sorgen, dass 
sich Leipzig weiter gut entwickelt.
Ein Leipzig, das wir lieben und 
das alle willkommen heißt.
Veränderungen brauchen Zeit und gute 
Ideen. Nicht alles kann sofort besser werden. 
Die SPD setzt sich für diese  Verbesserungen 
ein. Wir alle haben das Ziel, Leipzig 
noch schöner und besser zu machen. 
Unser Wahl-Programm zeigt, wie das 
klappen kann. Leipzig soll für alle 
ein guter Ort zum Leben sein. 
Für Alle die in Leipzig leben. Für Alle 
die in Leipzig leben möchten.

LEIPZIG: LEBENSWERT FÜR ALLE. 
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A >> ARBEIT
• Tarifbindung und Arbeitnehmer:innenrechte 

in Leipziger Unternehmen stärken
• innovatives, sozial gerechtes und nachhaltiges 

Wirtschaftswachstum
• Stadtverwaltung und Kommunalwirtschaft  

als Vorreiter guter Arbeit und aktiver Mit-
bestimmung der Beschäftigten

B >> BILDUNG
• wohnortnahes Angebot von Krippen-,  

Kindertagespflege-, Kindergarten-  
und Hortplätzen

• Schulsozialarbeit an allen Leipziger  
Schulen

• Quartiersschulen fördern:  
Lern- und Lebensorte im Viertel für alle  
Generationen schaffen

• zehn Gemeinschaftsschulen bis 2030 in 
Leipzig

• Leipzig liest! Bücher allen Kindern zugäng-
lich machen; Lesefestivals veranstalten; 
Schulbibliotheken erhalten

Leipzig:  
Lebenswert  
für alle.

VON A BIS Z 
KURZ & KNAPP
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C >>  CLUSTER-STRATEGIE UND  
WIRTSCHAFTS FÖRDERUNG

• Ansiedlungen neuer Unternehmen und  
Schaffung qualifzierter Arbeitsplätze

• bessere Arbeitsbedingungen in der Logistik-
branche; gemäßigtes Wachstum im Logistik-
Cluster

• Digitalisierungsschub nutzen; vereinfach-
te und beschleunigte Verwaltungsabläufe 
bei behalten; weitere Verwaltungsprozesse 
digitalisieren

D >> DEMOKRATIE
• neue Beteiligungs- und Interaktionsformen, 

insbesondere zur Quartiersentwicklung  
etablieren; Unterstützung der Bürger- und 
Heimatvereine verdoppeln

• Eigenständigkeit des Jugendparlaments 
beibe halten und Jugend-Budget erhöhen

• Projekte zur Demokratieförderung und  
politischen Bildung sowie Gewalt- und  
Extremismusprävention ausbauen

E >> ENERGIEWENDE
• Leipzig wird CO2-neutral
• mehr in Leitungen, Speicher und Netze für  

erneuerbare Energieträger investieren
• Ausbau der Fernwärme; mehr Leipziger  

Haus halte an das  modernisierte Fern- 
 wärmenetz anschließen 

F >> FREIZEIT
• Naherholung im Quartier ermöglichen;  

Stadt- und Dorf plätze aufwerten;  
Quartiers- und Spielstraßen einrichten 

• Schulhöfe und  Schulsport plätze nach der 
Schulzeit für die Nutzung durch Bürgerinnen 
und Bürger öffnen 

• flächendeckende Errichtung von Freizeitsport-
anlagen für Jugend liche und Erwachsene wie 
Fitness- oder Skateanlagen



G >> GESUNDHEIT
• wohnortnahe ärztliche und medi zinische 

 Versorgung  sicherstellen
• personelle Stärkung des  Gesundheitsamtes
• Ausbau der Gesundheits prävention; Ausbau 

der  Suchtprävention; Einrichtung von Drogen-
konsumräumen

H >> HOCHSCHULEN
• Flächenbedarfe von Wissenschaftseinrichtun-

gen bei Stadtentwicklung berücksichtigen
• Zusammenarbeit und Vernetzung intensi-

vieren: Wissenschaft und Stadtgesellschaft 
zusammenbringen

• Wissenschaftseinrichtungen als Partnerinnen 
zur Gewinnung von Fachkräften

I >> INVESTITIONEN
• in Infrastruktur der Daseinsvorsorge  

investieren
• investive Maßnahmen bündeln und 

 Planungsprozesse beschleunigen
• Unterstützung der Reform der Schulden-

bremse auf Bundes- wie Landesebene 

J >> JUGENDHILFE
• offene Jugendarbeit verstärkt fördern und  

weiterentwickeln 
• Kinder- und Jugendbeauftragte:n der Stadt  

Leipzig einführen 
• individuelle Lernbegleitung neu  

strukturieren 

13
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K >> KULTUR
• eine breite und spartenüber greifende Kultur-

förderung – von den Leuchttürmen und der 
Hochkultur über die freie Szene bis zu kleinen 
Kultur einrichtungen, Clubs und Kulturvereinen

• Kultur unabhängig vom Einkommen erlebbar 
machen 

• Erinnerungs- und Gedenkkultur erhalten 

L >> LEBEN IM ALTER
• Durchmischung der Quartiere erhalten
• Stadt der kurzen Wege; Stadt der barriere-

freien Wege 
• Mehrgenerationenarbeit unterstützen; 

 Dialogformate zum Austausch von Jung  
und Alt fördern

M >> MOBILITÄT
• Sofortprogramm „Könnte besser laufen“  

zur Sanierung von Gehwegen
• bezahlbarer und gut erreichbarer ÖPNV: 

Einführung des 29-Euro-LVB-Tickets;  
allgemeine Taktverdichtung auf den  
Hauptstrecken auf acht Minuten; zusätz-
liche Investitionen für Instandhaltung und 
Ausbau des Gleisnetzes; barrierefreie  
Haltestellen und Erneuerung des Fuhrparks

• Radschnellwege in alle Ortschaften;  
Einbindung von ÖPNV- und SPNV-Halte-
stellen in die Strecken führung der  
Radwege

N >> NACHHALTIGKEIT
• Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) 

fördern
• geschlossene Kreislaufwirtschaft, Müllver-

meidung und Recycling befördern
• Flächen entsiegeln, mehr Gründächer schaffen
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O >> ORDNUNG UND SICHERHEIT
• Stärkung der Präventionsarbeit; quartiersnahe 

Arbeit des Ordnungsamtes
• Mängelmelder mit mehr Ressourcen zur 

 Bearbeitung seitens der Verwaltung ausstat-
ten und Anwendung in Leipzig-App  verbessern 

• smarte Lichtkonzepte in Parkanlagen zur 
 Steigerung des Sicherheitsempfindens

P >> PFLEGE
• gesellschaftliche Teilhabe für alle ermöglichen, 

selbstbestimmt und in Würde leben 
• Ausbau von bezahlbaren  barrierefreien 

Wohnungen sowie städtischer barrierefreier 
 Infrastruktur 

• Unterstützung der Nachbarschaftshilfe in  
den Quartieren sowie von pflegenden  
Angehörigen

Q >> QUARTIER
• Freiräume schaffen; Flächenversiegelungen 

 reduzieren bzw. umkehren; Verkehrsberuhi-
gung und Begrünung 

• attraktive Parks und Grün flächen; aufgewer-
tete Dorf- und Stadtplätze; Sitzflächen in der 
Stadt

• Spielplatz-Programm und öffentliche Wickel-
räume für mehr Familienfreundlichkeit; Mehr-
generationenarbeit stärken

R >> RING
• Verbesserung der Verkehrsführung für Fuß-

gänger:innen, Radfahrer:innen, Autos und 
Wirtschaftsverkehr sowie ÖPNV 

• Forum für Freiheit und Bürgerrechte am 
Matthäi kirchhof und den Wilhelm-Leuschner-
Platz als Platz der Begegnung ausbauen
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S >> SPORT
• Stärkung des Breitensports 
• Schaffung des Hauses des Sports als zentrale  

Stelle für Vereine, Sportbünde und Fachver-
bände sowie des Sportamtes 

• Bau einer Multifunktionsarena und einer Ball-
sporthalle auf dem Gelände der Arena Leipzig

T >> TOURISMUS
• Tourismus nachhaltig und barrierefrei aus-

bauen und stärken 
• Fahrrad- und Wandertourismus von Leipzig 

aus ins Umland ausbauen 
• gute Verkehrsanbindung erhalten, um den 

Tourismus zu fördern und Leipzig als Messe-
standort zu sichern 

U >> UMWELT UND KLIMA
• Entsiegelung von Flächen; Schwammstadt-

konzept konsequent umsetzen
• Park- und Rasenflächen bienen- und bio-

diversitätsfreundlich gestalten
• Wiederherstellung natürlicher Auen-

dynamiken im Auwald

V >> VERWALTUNG
• Prozesse optimieren, um ein schnelles Verwal-

tungshandeln zu ermöglichen
• Vertrauen in Verwaltung stärken durch trans-

parente Verfahren und gute Kommunikation 
• Stadtverwaltung mit modernen und guten 

Arbeitsbedingungen zur besten Arbeitgeberin 
der Region ausbauen
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W >> WOHNEN
• Weiterentwicklung und Aus weitung der 

sozialen Erhaltungssatzung
• Diversifizierung des Leipziger Wohnungs-

marktes; Einführung einer Leerstands-
abgabe 

• Stärkung der städtischen Wohnungsbau- 
gesellschaft mit dem Ziel einer LWB- 
Durchschnittsmiete von 6,50 Euro pro  
Quadratmeter im Median 

• Regulierung von Fremdvermietungen in 
touristischen Quartieren und Einführung 
eines Zweckentfremdungsverbots

• Nutzung von Vorkaufs- und Erbbaurechten 
zur aktiven Stadtentwicklung; Einrichtung 
eines Stadtentwicklungsfonds

Z >> ZUSAMMENHALT
• Stärkung des ehrenamtlichen Engagements: 

Stärkung der Freiwilligenagentur, jährliches 
„Festival des Ehrenamts“ ausrichten, Ehren-
amtspass erweitern 

• Integrations- und Sprachkurse fördern;  
dezentrale Unter bringung von  
Geflüchteten ausbauen 

• Leipzig zu einer barrierefreien Stadt  
entwickeln 

am 9. Juni 

SPD 

Wählen. 



Brief- 
Wahl 

ab 7. Mai 2024

spd-Leipzig.de
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April 2024

Der Leipziger Stadtrat wird am Sonntag, dem 9. Juni 2024, gewählt. 
Wenn Sie noch nicht wissen, ob Sie es an diesem Tag ins Wahllokal 
schaffen, geben Sie Ihre Stimme schon vorher per Briefwahl ab.

Die Stadt Leipzig sendet Ihnen im Mai 2024 eine Wahlbenachrichti­
gung zu. Darin finden Sie ein Formular, mit dem Sie Ihre Briefwahl­
unterlagen anfordern können. Das geht so:

• schriftlich an die Stadt Leipzig, Wahlamt, 04092 Leipzig oder
• per E-Mail an briefwahl@leipzig.de. 

Die Briefwahlunterlagen werden Ihnen per Post nach Hause ge­
schickt. So können Sie in aller Ruhe die Stadtratskandidatinnen und 
Stadtratskandidaten wählen. Den ausgefüllten Wahlumschlag steck­
en Sie portofrei einfach in den nächsten Briefkasten.

Alternativ können Sie auch die Briefwahlstelle der Stadt Leipzig  
ab 7. Mai 2024 zu deren Öffnungszeiten aufsuchen. Dort kann  
die Briefwahl beantragt und direkt durchgeführt werden.

Am 9. Juni ist die Wahl zum Stadt-Rat in 
Leipzig.
Jeder Leipziger kann den Stadt-Rat  
mit-bestimmen. 
Der Stadt-Rat trifft viele Entscheidungen. 
Diese Entscheidungen sind auch für dein 
Leben wichtig.
Jeder soll in Leipzig gut, gerne und sicher 
leben können.
Um ein Leipzig für Alle zu machen, braucht 
es eine starke SPD.
Die SPD setzt sich für eine Stadt für Alle ein. 
Auch für Dich!

Am Wahltag schon verplant?

Nutzen Sie 
die Briefwahl

Am 9. Juni 2024 
ist die Wahl  
zum Stadt-Rat  
in Leipzig.

GANZ EINFACH:
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Hier kannst 

Du Leipzig 

bunter  

machen!



spd-leipzig.de/kommunalwahl

Unser ausführliches  
Programm und Infor-
mationen zu unseren 
Kandiatat:innen für  
den Leipziger Stadtrat. 
Für dich.

am 9. Juni 

SPD 

Wählen. 

info@spd-leipzig.de 
0341 96 10  732

spdleipzig 


